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Protokollauszug 
Sitzung des Ausschusses für Umwelt und Klimaschutz vom 27.08.2024 

 

 

Zu Ö 3 Den Klimawandel auf allen Ebenen gestalten. Kurzbericht der Verwaltung aus der Veranstaltung 
stadt.gestalten 
 
 

 

Die Ausschussvorsitzende Frau Lürken begrüßt Frau Frauke Burgdorff als Planungdezernentin die einen Vortrag 
zum Thema Klimawandel halten werde. 
 
Frau Burgdorff erläutert, dass sie eine Vortragareihe versuchen werde auf 20 Minuten zusammen zu fassen. 
Die Präsentation beinhalte 3 Vorträge unterschiedlicher Experten, die auf Seite 3 der Präsentation genannt werden. 
Die Präsentation wird der Niederschrift als Anlage beigefügt. 
 
Nach dem Vortrag gibt es mehrere Wortmeldungen. 
Ratsfrau Brinner dankt Frau Burgdorff für den Besuch des Ausschusses. 
Bei vielen Vorlagen gebe es Überschneidungen bei den Themen Planung und Umwelt. 
Man würde sich wünschen, wenn viele Ideen zum Thema Umwelt im Bereich Planung direkt berücksichtigt werden 
könnten. Sie hält es darüber hinaus für interessant, diesen Vortrag auch im Planungsausschuss zu halten. 
 
Die Ausschussvorsitzende Frau Lürken erläutert, dass es eine große Verknüpfung bei den Themen gebe und sieht 
die Chance, die Themen Planung und Umwelt noch intensiver zu vernetzen. 
 
Ratsfrau Dr. Wolf dankt für den Vortrag und bestärkt, dass dies die Themen seien, für die der Ausschuss seit vielen 
Jahren kämpfe. Diese Themen würden vom Ausschuss unterstützt und sie halte es für wichtig, hier die Planer mitzu-
nehmen. 
 
Ratsherr Kiemes dankt für den Vortrag. Er habe viele Aspekte gesehen, die man im Bausektor umsetzen könne. Es 
gäbe ja oft Diskussionen bei den Baumpflanzungen, da der „Unterbau“ mit vielen Leitungen überladen sei. Er stellt 
sich die Frage, ob dies bei dem im Vortrag benannten Beispiel Tokio anders sei. 
 
Frau Burgdorff erläutert, dass man die planerischen Anforderung bei der Pflanzung von Bäumen in Japan wahr-
scheinlich weniger hoch ansetze. 
 
Ratsherr Nießen führt aus, dass wir mutiger werden müssten bei der Planung. Auch wenn es bei einer Baumpflan-
zung aufgrund der Örtlichkeit vielleicht nicht die bis zu 100 Jahren alt werdende Eiche werden könne, so könne es 
vielleicht ein Weißdorn oder eine Hasel sein, die dann dennoch zum Klima in der Innenstadt beitragen können. Er  
würde sich eine stärkere Vernetzung aller Ausschüsse, die mit Grundstücken zu tun haben, wünschen. 
 
Ratsherr Blum erläutert, dass im Vortrag schöne Planungen auch aus den Niederlanden gezeigt worden seien, Be-
zogen auf die höhere Geschwindigkeit bei der Umsetzung in den Niederlanden im Vergleich zu Deutschland glaubt 
er, dass Unterschiede bei den rechtlichen Abläufen hierfür ursächlich seien. 
Er erläutert weiterhin, dass es in Aachen den Verein „Stadtoasen“ gebe, der kleinere Projekte umsetzte. Vielleicht 
könne man auch hier zusätzlich unterstützen. 
 
Frau Burgdorff erläutert, dass sie den Vortrag gerne in diesem Ausschuss gehalten habe. Wenn es aber darum 
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gehe, auch in anderen Ausschüssen zu dem Thema zu berichten, dann ginge dies nur in Zusammenarbeit mit Herrn 
Thomas und Herrn Meiners. 
 
Die Ausschussvorsitzende dankt zum Abschluss der Aussprache Frau Burgdorff für ihren Besuch und den Vortrag. 
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Stadt Aachen | Seite 3

Klimaangepasste Landschaftsarchitektur in der Stadt: Hubertus Schäfer, Vorsitzender des 

Gestaltungsbeirates, Inhaber GREENBOX Landschaftsarchitekten, Köln 

urban rooftop landscape: Cees van der Veeken, Partner LOLA Landscape Architects, Rotterdam

Grün von unten: Prof. Dr. Frank Lohrberg, Lehrstuhl für Landschaftsarchitektur, RWTH Aachen

stadt.gestalten | 28.02.2024
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DEN KLIMAWANDEL AUF ALLEN EBENEN GESTALTEN
28.02.2024

STADT.GESTALTEN – IMPULSE FÜR AACHEN
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KLIMAANGEPASSTE LANDSCHAFTSARCHITEKTUR 

IN DER STADT 
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GRÜN IN DER STADT WEBERPLATZ IN ESSEN
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GRÜN IN DER STADT WEBERPLATZ IN ESSEN
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GRÜN IN DER STADT WEBERPLATZ IN ESSEN

Regenwassermanagement und Vegetation

14 von 100 in Zusammenstellung



GRÜN IN DER STADT WEBERPLATZ IN ESSEN

Klimaanalyse: Gefühlte Temperatur (UTCI in c°) ohne neue Platzgestaltung
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GRÜN IN DER STADT WEBERPLATZ IN ESSEN

Klimaanalyse: Gefühlte Temperatur (UTCI in c°) mit neuer Platzgestaltung
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GRÜN IN DER STADT WEBERPLATZ IN ESSEN
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RESSOURCE REGENWASSER
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RESSOURCE REGENWASSER ENTRÉE SIEMENSSTADT SQUARE IN BERLIN
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RESSOURCE REGENWASSER ENTRÉE SIEMENSSTADT SQUARE IN BERLIN
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RESSOURCE REGENWASSER ENTRÉE SIEMENSSTADT SQUARE IN BERLIN
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KLIMARESILIENTE STADTPLANUNG
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KLIMARESILIENTE STADTPLANUNG BIOTECHNOLOGIE-STANDORT MAINZ
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KLIMARESILIENTE STADTPLANUNG BIOTECHNOLOGIE-STANDORT MAINZ
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GRÜNE DACHLANDSCHAFTEN
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GRÜNE DACHLANDSCHAFTEN HAUS DES WISSENS IN BOCHUM
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GRÜNE DACHLANDSCHAFTEN HAUS DES WISSENS IN BOCHUM

TEMPERATUR 
- Reduzierung der Wärme- bzw. 
  Hitzeinseleffekte

LUFTREINIGUNG
- Bindung von Staub und CO2 in der Luft

ARTENVIELFALT
- Erhalt und Erhöhung der Artenvielfalt 
  und Biodiversität von Pflanzen und Tieren 

KLEINKLIMA
- Kühlung der Luft in der Umgebung 	     
   durch Transpiration des Regenwassers

WOHN- & LEBENSRAUMQUALITÄT
- Schaffung von zusätzlicher Grün- und 
   Aufenthaltsfläche inmitten der Stadt

REGENWASSERRÜCKHALT
- Rückhalt und Speicherung des Nieder-		
  schlags durch Retentionsdach
- Verfügbarkeit von RW für Bepflanzung
- Entlastung öffentlicher Kanalisation

Innenhof

Gartenlogen
Urbane Gärten Wandelgang

Skydeck
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LOLA Landscape Architects 

The Roof = 
Landscape
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LOLA Landscape Architects 

Cees van der Veeken 
LOLA Landscape Architects

The Roof =
Landscape
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LOLA Landscape Architects 

LOLA Landscape Architects

LP
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LOLA Landscape Architects 

In the greenhouse area of the Westland we created an ecological network
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LOLA Landscape Architects 

We designed a permaculture community garden at the fringes of Rotterdam

38 von 100 in Zusammenstellung



LOLA Landscape Architects 

We built a sequence of rooftop gardens in the center of Rotterdam
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LOLA Landscape Architects 

Because we have to turn the tide
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LOLA Landscape Architects 

We turn 
the tide
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1970 2010 2050 2100

We save the world
We turn the tide. Mayor changes in production, 
consumption and land use.

Doom Scenario 1 1 
We do our best, but nature and biodiversity are not 
our main concerns.

Doom scenarion2 2 
Business as usual. Nature and biodiversity will 
continue to degrade and disappear until we have no 
more. 

LOLA Landscape Architects 

What are the scenarios for the future of biodiversity?
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Fully integrating nature

Increasing the amount of nature

Improving the quality of nature

2 3

1

There are three main actions we can take to restore biodiversity.

Actions 
and interventions

Actions 
and interventions
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LOLA Landscape Architects 

What can we do? 1. Reforestation

Reforestation to stop land-degradation, capture CO2 and increase biodiversity
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LOLA Landscape Architects 

What can we do? 2. Rewilding

1. Wilder nature

4. Interest in the wild

2. Wildlife comeback

3. Nature-based
economies

5. Magnification

Restarting natural processes to bring back wildlife. Even in our cities.
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LOLA Landscape Architects 

What can we do? 3. Greenify our Cities

For instance fauna-facades and green rooftops
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LOLA Landscape Architects 

Stadhuisweide Eindhoven
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Stadhuisplein is the underused city-hall square of Eindhoven
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The square is derelict and outdated, but on the verge of a big development
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LOLA Landscape Architects 

The Urban Cooler
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LOLA Landscape Architects 

Former city hall at the river (1949-60)
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LOLA Landscape Architects 

Eindhoven is a hot city that keeps getting hotter

Eindhoven was tijdens de langdurige hittegolven in 2018, 2019 en 2020 
al enkele keren de heetste stad van Nederland. https://www.neder-
landdroogteland.nl/2021/10/01/warm-eindhoven-moet-beter-leren-
tochten/
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LOLA Landscape Architects 

Dommel

Overstromingsvlakte

De Wadi

De Opfrisser

Halfverharding

Onverhard

Polderdak

Water tuinen op de daken

Bescherming tegen overstromingen in Wal

Waterafvoer naar Dommel

Legenda

Evaporation of rainwater can cool the city down
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LOLA Landscape Architects 

Hemelwater opvang: 
366mm/m2 neerslag tij-
dens het groeisezoen (mrt-
okt)

Grijswater opvang:
60 liter per dag per per-
soon

Levende filters Opslag (325m3) Wadi hemelwater opvang
oppervlakkige afstroming
publieke ruimte

Retentiekratten (144m3)
bovenop parkeergarage &
capillaire werking

Verkoeling door evaporatie

A a circular water system with the built environment
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LOLA Landscape Architects 

De Fontein De Waterval

De Nevel De Wadi

Water elements for a unique experience
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LOLA Landscape Architects 

Grote bomen
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LOLA Landscape Architects 

Trees and greenery to cool down the city

57 von 100 in Zusammenstellung



LOLA Landscape Architects 

Dommelbomen

Straat bomen

Bijzondere bomen op het plein

Gecultiveerde bomen op de daken

Bomen in water tuinen

Legenda

More trees for more biodiversity
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LOLA Landscape Architects 

The Rooftopwalk
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LOLA Landscape Architects 

View over the city hall square from above (1949-60)
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LOLA Landscape Architects 

Dommellandschap

Eindhovense laag

Brainportlaag

The three eindhoven layers connected by a rooftopwalk
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LOLA Landscape Architects 

Gemeentehuis atrium

Trap met uitzicht

Evenementenruimte

WatervalPanoramisch 
uitzicht

Panoramisch 
uitzicht

Restaurant

Gemeenschappelijke 
tuinen

Gemeenschappelijke 
terrasenPubliek programma

Kunst in de openbare ruimte

Sport- en recreatieterrassen

The rooftopwalk loops around the square
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LOLA Landscape Architects 

Wenteltrap Rechte trap Gemeenschappelijke tuinen

Evenementenruimtes

Gemeenschappelijke terrassen

Sport- en recreatieterrassenGroene trap Evenemententrap

The stairs The programming

65 von 100 in Zusammenstellung



LOLA Landscape Architects  66 von 100 in Zusammenstellung



LOLA Landscape Architects 

DUET, Nijmegen

LOLA Landscape Architects
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LOLA Landscape Architects 

Urban Context

Auto’s

Fietsers

VoetgangersAxonometric
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LOLA Landscape Architects 

Plan drawing 1:500
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LOLA Landscape Architects 

Plan drawing groundfloor 1:500
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LOLA Landscape Architects 

Green Corridor axonometric

Natural Pearl

72 von 100 in Zusammenstellung



LOLA Landscape Architects 

Green connection
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LOLA Landscape Architects 

De Groene Kaap, Rotterdam
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De Groene Kaap
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De Groene Kaap
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De Groene Kaap
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De Groene Kaap
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De Groene Kaap
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De Groene Kaap
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Beleving
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LOLA Landscape Architects 

Photos: Laurens Kuipers
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Photos: Laurens Kuipers
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Photos: Laurens Kuipers
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LOLA Landscape Architects 

LOLA Landscape Architects

www.lola.land

info@lola.land
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Grün von unten –

der Beitrag von Grün zur Kühlung von Städten 

Prof. Dr. Frank Lohrberg, Institut für Landschaftsarchitektur, RWTH Aachen

lohrberg stadtlandschaftsarchitektur, Stuttgart

stadt.gestalten. Aachen

28.2.2024
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Otemachi Forest, Tokyo, 2023 (Foto: F. Lohrberg) Aachen-Münchener-Direktionsgebäude, 2023 (Foto: F. Lohrberg)

Grün von unten 
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Masterthesis „Revitalisierung der Aachener Innenstadt“, Theoretische Ergänzung, Nele Kuhn & Laura von Sturm, Institut und Lehrstuhl für 
Landschaftsarchitektur, RWTH Aachen 
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Lailly Ster Vaz de Miranda (2024): Microclimate Assessment of Blue-Green Solutions to Improve Urban 
Thermal Comfort in the City of Viersen; Masterthesis Chair of Landscape Architecture, RWTH Aachen

Built Environment and Green Spaces
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Human Thermal Comfort
15:00 | 23.08.2023 (ENVI-met)

Lailly Ster Vaz de Miranda (2024): Microclimate Assessment of Blue-Green Solutions to ImproveUrban
Thermal Comfort in the City of Viersen; Masterthesis Chair of Landscape Architecture, RWTH Aachen90 von 100 in Zusammenstellung



Lailly Ster Vaz de Miranda (2024): Microclimate Assessment of Blue-Green Solutions to Improve Urban 
Thermal Comfort in the City of Viersen; Masterthesis Chair of Landscape Architecture, RWTH Aachen

Design proposal
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Design simulation: Human Thermal Comfort
15:00 | 23.08.2023 (ENVI-met)

Lailly Ster Vaz de Miranda (2024): Microclimate Assessment of Blue-Green Solutions to Improve Urban 
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Design simulation: Human Thermal Comfort
15:00 | 23.08.2023 (ENVI-met)

Lailly Ster Vaz de Miranda (2024): Microclimate Assessment of Blue-Green Solutions to Improve Urban 
Thermal Comfort in the City of Viersen; Masterthesis Chair of Landscape Architecture, RWTH Aachen93 von 100 in Zusammenstellung



Lailly Ster Vaz de Miranda (2024): Microclimate Assessment of Blue-Green Solutions to Improve Urban 
Thermal Comfort in the City of Viersen; Masterthesis Chair of Landscape Architecture, RWTH Aachen

Umgestaltung mit wasserdurchlässigen Belegen, Bachgerinne
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Lailly Ster Vaz de Miranda (2024): Microclimate Assessment of Blue-Green Solutions to Improve Urban 
Thermal Comfort in the City of Viersen; Masterthesis Chair of Landscape Architecture, RWTH Aachen

Umgestaltung „cool spot“ mit Fahrbahnentsiegelung, Retentionsmulde und Baumpflanzungen

95 von 100 in Zusammenstellung



Lailly Ster Vaz de Miranda (2024): Microclimate Assessment of Blue-Green Solutions to Improve Urban 
Thermal Comfort in the City of Viersen; Masterthesis Chair of Landscape Architecture, RWTH Aachen96 von 100 in Zusammenstellung



Otemachi Forest, Tokyo, 2023 (Foto: F. Lohrberg) Aachen-Münchener-Direktionsgebäude, 2023 (Foto: F. Lohrberg)

Grün von unten 
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Otemachi Forest, Tokyo, 2023 (Foto: F. Lohrberg)

Grün von unten 

Otemachi Area, Tokyo, 2023 (Foto: F. Lohrberg)
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Central Station District, Tokyo, 2023 (Foto: F. Lohrberg) Central Station District, Tokyo, 2023 (Foto: F. Lohrberg)
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Analytik: wo wie kühlen?

Cool spots

Klima-Aqua-KulturClimate improvement districts

Buttstädt und Schneider, 2014

Foto: F. Lohrberg, 2023 Aachener Bä he, Masterthesis Nele Kuhn & Laura von Sturm, 2024100 von 100 in Zusammenstellung
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